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„Hier haben wir eine große Diskrepanz zwischen beobachtungsbasierten und
klimamodellbasierten  historischen  Trends  des  oberflächennahen
atmosphärischen  Wasserdampfs  in  ariden  und  semi-ariden  Regionen
nachgewiesen.“  –  Simpson  et  al.  (2024)

Eine neue, im PNAS veröffentlicht Studie hat einmal mehr gezeigt, dass
Klimamodelle nicht simulieren können, was in der realen Welt in Bezug
auf grundlegende Variablen des Klimawandels wie Wasserdampf passiert.
Dies ist eine verheerende Erkenntnis, da Wasserdampf aufgrund seiner
angeblichen „Rückkopplungs“-Kapazität das bedeutendste Treibhausgas ist,
das die Erwärmung weit über das hinaus beschleunigt, wozu CO₂ allein in
der Lage sein soll.

Die  Autoren  unterschätzen  die  Bedeutung  dieses  Fehlers  in  der
Klimamodellierung  nicht.

„Dies  stellt  eine  große  Lücke  in  unserem  Verständnis  und  in  der
Klimamodelltreue dar, die so schnell wie möglich verstanden und behoben
werden muss, um zuverlässige Hydroklimaprojektionen für aride/semi-aride
Regionen in den kommenden Jahrzehnten zu liefern.“

Nach den neuesten Klimamodellen sollte die spezifische Feuchtigkeit (SH)
als  Folge  der  CO₂-bedingten  globalen  Erwärmung  zunehmen.  40  Jahre
Beobachtungen (1980-) zeigen jedoch keinen zunehmenden SH-Trend über
ariden/semi-ariden Regionen.

Nach modernen Klimamodellen sollte die relative Luftfeuchtigkeit (RH)
als Folge der CO₂-induzierten globalen Erwärmung leicht abnehmen. Aber
40 Jahre Beobachtungen (1980-) zeigen nicht einen leicht abnehmenden
Trend, sondern einen abnehmenden Trend, der „im Durchschnitt um eine
Größenordnung stärker ist als die Modelle“. Mit anderen Worten: Die
Klimamodelle liegen um den Faktor 10 daneben.
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Vor  einigen  Jahren  dokumentierte  eine  andere  Studie,  wie  sehr  102
moderne  Klimamodelle  in  Bezug  auf  einen  60-jährigen  Temperaturtrend
(1958-2017) über tropischen Regionen daneben lagen.

Den Modellen zufolge hätte die Erwärmung in den Tropen fast dreimal so
hoch sein müssen wie die Beobachtungen – 0,389 ± 0,173°C pro Jahrzehnt
(Modelle) und 0,142 ± 0,115°C pro Jahrzehnt (beobachtet) – aufgrund der
angenommenen  Rückkopplungsreaktion  auf  den  CO₂-Antrieb  in  warmen
Regionen.  Stattdessen  gibt  es  eine  „klare  und  signifikante  Tendenz
seitens der Modelle, die Erwärmung zu überbewerten“.

Diese  Autoren  unterschätzen  auch  nicht  die  Bedeutung  dieses
Modellversagens. Die Klimamodelle sind nicht einmal realistisch.

„Stattdessen  beobachten  wir  eine  Diskrepanz  über  alle  Läufe  aller
Modelle hinweg, welche die Form einer Erwärmungsverzerrung mit einer
ausreichend starken Rate annimmt, um die Hypothese zurückzuweisen, dass
die Modelle realistisch sind.

Die Haupthypothese der heutigen Klimamodelle, nämlich die theoretisch
begründete  negative  Rückkopplung  der  Stornorate  auf  zunehmende
Treibhausgase  in  der  tropischen  Atmosphäre,  ist  falsch.“
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Es gibt wohl keinen anderen Zweig der Naturwissenschaften, in dem die
Diskrepanzen zwischen Modellen und Beobachtungen so tiefgreifend und
grundlegend sind.
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